
zum 35. Brandenburger Regionalgespräch

Neue Wege zu den Archiven in Brandenburg und Berlin

Sehr geehrte Damen und Herren,

in Brandenburg und Berlin gibt es eine bemerkenswerte Archivlandschaft. Das 
vielfältige Wissen, das die Archive beherbergen und für die öffentliche Nutzung 
aufbereiten, ist für die regionale Entwicklung in mehrfacher Hinsicht von Wert. 
Archive sind so etwas wie ein gemeinsames Gedächtnis im sozialen Raum: Sie 
zeigen uns, wie soziale Räume über bestimmte Themenschwerpunkte gedeutet 
wurden und welches spezielle Wissen für eine Region oder für einen Ort als 
wichtig erachtet wurde. 

Die Akteure, die in den Archiven tätig sind, können mit der Aufarbeitung und 
Bereitstellung archivierten Wissens einen Beitrag zu raumbezogenen Debat-
ten und Problemlösungen liefern. Aber auch für viele weitere Personen- und 
Berufsgruppen im sozialen Raum ist Archivwissen von Bedeutung. Damit stellt 
sich grundsätzlich die Frage, wie der Zugang zur Welt der Archive heute aus-
sieht – oder wie er idealerweise aussehen könnte. 

Wer hat überhaupt Zugang? Welche neuen Zugänge gibt es? Welche Motivati-
onsstrategien haben sich inzwischen bewährt, um das Image des „verstaubten 
Archivs“ ins rechte Licht zu rücken? Welche neuen Möglichkeiten gibt es in der 
Online-Gesellschaft? Was beschäftigt Wissenschaftler, wenn sie an die Zukunft 
der Archive denken? Was brauchen Praktiker, damit sie sich an die ‚Wissens
ressource Archiv‘ angeschlossen fühlen können?  

Diese und weitere Fragen wollen wir mit Ihnen im Leibniz-Institut für Regional-
entwicklung und Strukturplanung (IRS) erörtern. Dazu lade ich Sie hiermit für 
Mittwoch, den 11. September 2013, zum 35. Brandenburger Regionalgespräch 
nach Erkner ein. Für den Einstieg erhalten wir wie immer profunde Fachstate-
ments aus der Wissenschaft und Erfahrungsberichte von Praktikern, die wir 
anschließend mit Ihnen diskutieren wollen. 

Die Brandenburger Regionalgespräche des IRS bieten zivilgesellschaftlichen Ak-
teuren und Gruppierungen, Wissenschaftlern, Kulturschaffenden, Politikern, Ver-
waltungsfachleuten, Intermediären sowie Wirtschafts- und Verbandsvertretern 
ein offenes, neutrales Forum für die Diskussion aktueller Fragen der sozialräumli-
chen Entwicklung. Eine gemeinsame Augenhöhe ist uns dabei stets wichtig.

Fühlen Sie sich also herzlich eingeladen!

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Mahnken

Leibniz-Institut für Regionalentwicklung und Strukturplanung (IRS),  
Public Affairs

O r t:
IRS
Flakenstraße 28 – 31
15537 Erkner

D at u m :
Mittwoch,  
11. September 2013

Z e i t:
14.00 – 17.00 Uhr

Kon  tak  t: 
mahnkeng@irs-net.de 
Tel. 03362 793-113

Bitte melden Sie Ihre  
Teilnahme bis zum  
4. September 2013 
an unter:
www.irs-net.de/aktuelles/ 
veranstaltungen

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

E i n l a d u n g

http://www.irs-net.de/aktuelles/veranstaltungen/anmeldung_regionalgespraech.php


P R O G R A M M              		  zum 35. Brandenburger Regionalgespräch

	 Mittwoch,	 ����Neue Wege zu den Archiven 
	 11. September 2013	 in Brandenburg und Berlin

	
	 14:00 Uhr	 Begrüßung

		  Statements:
		  Nicola-Maria Bückmann

	Referatsleiterin Archive, Bildende Kunst, Literatur,  
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes  
Brandenburg
	Die Bedeutung der Archive als Wissensressource und für die  
regionale Identität im Land Brandenburg

Dr. Dietmar Schenk
Leiter des Archivs der Universität der Künste, Berlin
„Aufheben, was nicht vergessen werden darf“  
Zur gesellschaftlichen und kulturellen Funktion von Archiven    

	 15:00 Uhr 	 Kaffeepause

	 15:30 Uhr 	 Statements:
	Dr. Sylvia Necker
	Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Historische Forschungsstelle/Wissen-
schaftliche Sammlungen zur Bau- und Planungsgeschichte der DDR, 
Leibniz-Institut für Regionalentwicklung und Strukturplanung (IRS), Erkner

		�D  as Fenster nach draußen. Ein modernes Internetportal für ein  
Forschungsarchiv am Beispiel der Historischen Forschungsstelle/ 
Wissenschaftliche Sammlungen des IRS

	Brigitta Heine
	Leiterin des Kreisarchivs Barnim

		�A  rchive und ihre Öffnung für breite Nutzerschichten –  
Das Kreisarchiv Barnim in Eberswalde als Beispiel

	 17:00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

	 Moderation 	 Gerhard Mahnken, 
		  Leibniz-Institut für Regionalentwicklung und Strukturplanung (IRS), Erkner
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